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Bezug Anker
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Litzenanker 1570/1770, 0,6" (4 Litzen),
Lges ≥ 20,7 m; a ≤ 3,0 m; Ad = siehe Ankertabelle

Verpressstrecke Lv = 5,0 m
Detail A
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Flurstücksgrenze

≤ 0.49

GOK
+128,0mNHN

Aushub auf
+123,2mNHN

UK Bopla
+123,56mNHN

UK TBW
+114,3mNHN

OK TBW
+128,5mNHN

Überstand zum Ziehen
der Verbauträger

Trägerbohlwandverbau
HEB 500 (S355)
l = 14,2 m, a ≤ 2,0 m
eingestellt in Bohrung Ø750mm
Verfüllung mit Sand-Kies-Gemisch
Ausfachung:
Holzbohlen (C24), d = 8 cm
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+113,8mNHN

Betonplombe (C8/10)

1x Zugband 100 mm x 10 mm (S335)
an Träger angeschweißt

GOK
+128,0mNHN

Aushub auf
+123,2mNHN

UK Bopla
+123,56mNHN

UK TBW
+114,3mNHN

OK TBW
+128,5mNHN

Trägerbohlwandverbau
HEB 500 (S355)
l = 14,2 m, a ≤ 2,0 m
eingestellt in Düsenstrahlsäule Ø750mm
Ausfachung:
Düsenstrahlkörper d ≥ 50 cm
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3x Zugband 100 mm x 10 mm (S235)
an Träger angeschweißt

Unterfangungskörper Schnitt 2D

UK Ufa
+121,7mNHN
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UK Düssäule
+113,8mNHN

GOK
+128,0mNHN

Aushub auf
+122,56mNHN

UK Fundament
+124,84mNHN

UK Bopla
+122,66mNHN

AE Ankereinbau
+125,4mNHN

AE Unterfangung
+128,0mNHN

UK Unterfangung
+120,9mNHN

Ansatzhöhe Anker
+125,9mNHN

Bezug Anker
Vorderkante Ufa
+126,43mNHN

Gurtung
2xU240 (S235)

Vorhandene Gründung

Unterfangung
stat. erf. Kubatur 17,2 m³/m
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Litzenanker 1570/1770, 0,6" (4 Litzen),
Lges ≥ 20,7 m; a ≤ 2,5 m; Ad = siehe Ankertabelle

Verpressstrecke Lv = 5,0 m
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Aussteifung Rohr 610x16.0, S355
 L = 16.6 m, Ad = siehe Steifentabelle
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Gurtung
2xHEB300 (S355)

0.20

Detail B
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Ballastierung Boden
zum Herstellung Unterfangungskörper
bis zur Geländeoberkante
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AE Unterfangung
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Bezug Anker
Vorderkante Ufa
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2xU240 (S235)
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Litzenanker 1570/1770, 0,6" (4 Litzen),
Lges ≥ 20,6 m; a ≤ 2,5 m; Ad = siehe Ankertabelle

Verpressstrecke Lv = 5,0 m
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Unterfangungskörper im
Düsenstrhalverfahren
erf. V = 30,58 m³

Unterfangungskörper im
Düsenstrhalverfahren
erf. V = 30,58 m³
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Schnitt 3.1 Schnitt 3.2

Länge Anker

Ankerkopf nach Wahl AN
und gem. Zulassung

       5... umlfd.
       Stegbleche t=10mm
       (2x2St. je Anker)

Gurtung 2x U-Profile
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HEB Profil

HEB Profil

HEB-Profil

Bindebleche beidseitig alle 2,0m

≤ 2,0m≤ 2,0m≤ 2,0m

SEITENANSICHT

Beidseitige Bindebleche
300x15x10mm
mit umlaufender Flankenkehlnaht
a = 5mm kraftschlüssig
an HEB-Profil anschweißen !
Abstand der Bindebleche max. 2,0m

≤ 2,0m

VORDERANSICHT

SCHNITT

15
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] Profil

] Profil

] [ Profil

Bindebleche beidseitig alle 1,50m

≤ 1,0m≤ 1,50m≤ 1,50m≤ 1,50m
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SEITENANSICHT

Beidseitige Bindebleche
260x100x10mm
mit umlaufender Flankenkehlnaht
a = 5mm kraftschlüssig
an ] [ Profil anschweißen !
Abstand der Bindebleche max. 1,50m
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Messehalle 12 - Umbau zu einem Büro- und
Laborkomplex, 3. Bauabschnitt
Perlickstraße / Puschstraße
04103 Leipzig

LGH Leipziger Gewerbehof GmbH & Co. KG
Mommsenstraße 6
04329 Leipzig

Ausführungsplanung

Ries 1:50/1:20

GuD Geotechnik und
Umweltgeologie GmbH

GuD Geotechnik und Umweltgeologie GmbH
Arthur-Hoffmann-Str. 170  D-04277 Leipzig
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Telefax: 0341/30564-109
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zulässige Belastung aus Straßen- und
Schienenverkehr (EAB, EB 55)

► p = 10 kN/m²

Mindestabstand für den Baustellenverkehr 1,0 m.
Für Abstände bei Baggern und Hebezeugen gilt EAB, EB57 !

- Einzelachslast  £ 11,5t
- Doppelachslast £ 16,0t
- Dreifachachslasten £ 21,0t
- Straßenbahnen bei einem Mindestabstand von 0,6 m

Dieser Ansatz beinhaltet auch ersatzweise folgende  Belastung
aus Straßen- und Schienenverkehr sowie Baustellenverkehr
und Baubetrieb:

zulässige Belastung aus Baggern und Hebezeugen (EAB, EB 57)

►

Böschungskante

Ve
rb
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ac
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e

p = 23,8 kN/m²; q = 18,6 kN/m² (Knoten 89)

Munitions- und Leitungsfreiheit sind vor Baubeginn sicherzustellen!
Genaue Lage der Leitungen ist vor Ort durch Schürfe zu ermitteln.

Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit der statischen Berechnung.
Alle Maße sind vor Ort auf ihre Richtigkeit zu überprüfen.
Bei der Ausführung der Baugrubenkonstruktion sind die
entsprechenden Herstellungstoleranzen einzuhalten!
Alle Maße und Längen beziehen sich auf das unverformte
Ausgangssystem.
Das genaue Aushubniveau ist je nach Mächtigkeit der Auffüllung mit
dem geotechnischen Sachverständigen abzustimmen.
Ergibt sich daraus erforderlicher tieferer Aushub ist mit dem
Planaufsteller Rücksprache zu nehmen.

Es ist eine Absturzsicherung anzuordnen! (Verbau/Böschung)

Die Baugrubensohle ist durch einen geotechnischen
Sachverständigen abnehmen zu lassen.

Einbau der Holzausfachung erfolgt parallel zum Aushub und ist
kraftschlüssig mit Material der Bodengruppe GE/GE zu hinterfüllen!

Bauablauf:
- Bohren und Einstellen der Verbauträger auf

Betonplombe und Verfüllung der Trägerbohrung von
GOK (~128,0 m NHN).

- Einbau des Zugbandes

- Herstellen der Düsenstrahlunterfangung von
128,0 m NHN im Mittel

- Einstellen der Verbauträger Schnitt 1 in
Düsenstrahlsäulen und Herstellen der
Düsenstrahlausfachung

- Zwischenaushub bis 125,4 NHN für Ankereinbau der
Unterfangung im Bereich Schnitt 2A und 2B

- Einbau Anker und Gurtung
- Zwischenaushub bis 125,7 NHN für Steifeneinbau der

Unterfangung im Bereich Schnitt 2C
- Einbau Steife und Gurtung
- Einbau Anker und Gurtung Schnitt 2D vom Niveau des

bestehenden Kellerfußbodens

- Endaushub und Einbau der Bohlen in die Trägerbohlwand
- Geometrische Anpassung der Kubatur der Einzelfundamente

auf Soll-Kubatur
- Einbau Bodenaustausch sowie der Flächendränage gemäß

Werksplanung Wasserhaltung
- Herstellen geplanter Neubau bis Decke über UG
- Verfüllen Arbeitsräume bis GOK und Rückbau der Bohlen
- Ziehen der Verbauträger bzw. Kürzen bis 2 m unter GOK

►

Mindestabstand bis 12 t (DIN 4124)

Mindestabstand über 12 t bis 24 t (DIN 4124)

0,581 m 3,0 m

A Darstellung Flurstücksgrenze in Schnitt 2A 05.06.24 Ries
B Einarbeitung Korrekturanmerkungen Prüfingenieur 17.06.24 Ries
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